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An die Bezirksversammlung Altona
Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit und 
regionale Stadtteilentwicklung

Platz der Republik 1
22765 Hamburg

Empfehlung Nr. 05-2015 - Leerstände nutzen!

In ganz Hamburg stehen tausende Quadratmeter Wohn- und Büroraum teilweise über Jahre 
leer. Aktuell wären im Schanzenviertel zum Beispiel das Eckhaus Schulterblatt/Juliusstraße 
sowie ein Gewerbeobjekt in der Schanzenstraße (Ex-Wohngeschwister) zu nennen.

Gleichzeitig werden Flüchtlinge unter katastrophalen Bedingungen in Massenunterkünften 
untergebracht — zum Teil unter erheblichem Protest der AnwohnerInnen. Auch bei den 
Wohnungslosen waren in den letzten Jahren immer wieder fehlende Unterbringungsmög-
lichkeiten und Überbelegung der vorhandenen Unterkünfte festzustellen.

Wir empfehlen die dezentrale Unterbringung von Flüchtlingen (als Folgeunterbringung) 
und/oder Wohnungslosen in kleinteiligen Einheiten in den verschiedenen Quartieren. Das 
bietet eine Chance für nachbarschaftliche Kontakte und dauerhafte Einbeziehung in die 
städtischen Strukturen.

Der Stadtteilbeirat Sternschanze fordert den Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit und regiona-
le Stadtteilentwicklung auf, sich für die Nutzung der städtischen und privaten Leerstände 
für die Unterbringung von Flüchtlingen und Wohnungslosen in kleinteiligen Einheiten im 
Stadtteil Sternschanze einzusetzen und dabei die rechtlichen Möglichkeiten auszuschöpfen.
Die AnwohnerInnen sind dabei rechtzeitig einzubeziehen.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 12  Nein: —  Enthaltungen: 1 


